
Luzern, Oktober 2015

 Wichtige Hinweise 
für den 2. Wahlgang Ständerat vom 15. November 2015

Sehr geehrte Damen und Herren

In der Beilage erhalten Sie das Wahlmaterial für den 2. Wahlgang 
der Ständeratswahlen vom 15. November 2015. 

Das Material für die Abstimmungen vom 15. November 2015 haben Sie 
bereits erhalten. 

Die Unterlagen für die Abstimmungen und diejenigen für die Wahl sind 
jeweils besonders beschriftet. Jeder Stimmabgabe ( Abstimmung oder 
Wahl ) muss der dazugehörige Stimmrechtsausweis beigelegt 
werden. Das Abstimmungs- und Wahlmaterial darf bei der Stimmabgabe 
nicht vermischt werden : 

− �Stecken Sie den Wahlzettel in das amtliche Wahlkuvert « 2. Wahlgang 
Ständeratswahl vom 15. November 2015 » und legen Sie den unter-
zeichneten Stimmrechtsausweis « 2. Wahlgang Ständeratswahl » bei. 
( Bild 1)

− �Stecken Sie den Abstimmungszettel in das amtliche Stimmkuvert « Abstim-
mungen vom 15. November 2015 » und legen Sie den unterzeichneten 
Stimmrechtsausweis « Abstimmungen » bei. ( Bild 2 )

Bei Fragen zur korrekten Verwendung des Stimm- und Wahlmaterials 
wenden Sie sich bitte an Ihre Gemeindekanzlei.

 Bitte wenden

Wahlen 2015  wahlen.lu.ch
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